
jüngsten Umfrage im Oktober 2009 wa-

ren es noch doppelt so viele. „Die Krise hat 

die Travel Manager noch mehr gefordert, 

versteckte Einsparpotenziale aufzuspü-

ren. Sie sind in ihrer Organisation profes-

sioneller geworden und haben erkannt, 

wie wichtig eine sorgfältige Planung 

und Analyse ist, um den Kostenblock Ge-

schäftsreisen nachhaltig zu optimieren“, 

erklärt VDR-Präsident Dirk Gerdom die 

Entwicklung. „Das zeigt, dass die Einspar-

maßnahmen in der Vorstandsetage und 

unter den Geschäftsreisenden akzeptiert 

wurden. Jetzt wird auch langfristig kein 

Argument stark genug sein, die Reise-

richtlinien wieder zu lockern.“ 

Die Stimmung in der Geschäftsreise- 

und MICE-Branche ist vorsichtig optimis-

tisch. Die Mehrheit der Mitglieder im Ver-

band Deutsches Reisemanagement e.V. 

(VDR) rechnet damit, dass noch im Jahr 

2010 wieder mehr gereist wird. Zwar wirkt 

sich die Situation weiterhin deutlich auf 

das Sparverhalten aus – in fast 60 Prozent 

der VDR-Mitgliedsunternehmen wird im-

mer noch stark auf die Kosten geachtet 

bzw. günstiger gereist. Der Rotstift wird 

jedoch nicht mehr so rigoros angesetzt 

wie in der ersten Phase der Wirtschafts- 

und Finanzkrise Anfang vorigen Jahres: 

Nur noch elf Prozent streichen alle nicht 

unbedingt notwendigen Reisen. In der 

VERANSTALTUNGSMANAGEMENT 

UNTER EINEM DACH MIT DEM 

TRAVEL MANAGEMENT 

Obwohl in den vergangenen Jahren 

mit Travel Management nahezu kontinu-

ierlich Effi  zienz gesteigert werden konnte 

und Kosten eingespart wurden, scheint 

hier nach wie vor Verbesserungspotenzial 

zu schlummern. Die derzeitige Situation 

stellt Travel Manager vor die Herausforde-

rung, noch mehr zu sparen und dennoch 

Qualität zu sichern. Und wenn im Travel 

Management der Rotstift angesetzt wird, 

dann nicht nur bei Geschäftsreisen. Die 

VDR-Geschäftsreise analyse 2009 hat 

gezeigt, dass viele Travel Manager auch 
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Zwar scheint die Geschäftsreise- und MICE-Branche auf dem besten Weg der Erholung 

zu sein – Kostenersparnis steht jedoch immer noch an oberster Stelle. Mit einfachen Mitteln 

ist hier noch viel herauszuholen. Zum Beispiel sorgt die Hotelzertifi zierung des 

Deutschen GeschäftsreiseVerbands VDR für Transparenz und Planungssicherheit, wenn es darum 

geht, das richtige Hotel für den nächsten Kongress, das nächste Seminar, Einzel- bzw. 

Gruppenreisen oder die Jahrestagung zu fi nden. Wichtig vor allem für Verbände und 

Vereine – machen sie doch 40 Prozent der Nachfrage des gesamten Tagungsmarktes aus.

Ausgezeichnet tagen
Wie VDR-Zertifi kate helfen, direkte und indirekte Kosten zu sparen

AUTORIN > VERA HUFSCHMIDT



das Veranstaltungsmanagement in ih-

rem Verantwortungsbereich haben. Das 

sei sehr sinnvoll, sagt Hans-Ingo Biehl, 

Hauptgeschäftsführer des Deutschen 

GeschäftsreiseVerbands VDR: „Alle mit 

Mobilität behafteten Wirkungsfelder im 

Unternehmen – neben der Geschäfts-

reise auch Veranstaltungen, Fuhrpark, 

Reiseversicherung und mobile Kommu-

nikation – sollten unter dem Dach eines 

Geschäftsreise- beziehungsweise Mobi-

litätsmanagements betrachtet werden.“ 

Ein ganzheitliches Mobilitätsmanage-

ment bezieht auch die intelligente Rei-

severmeidung in die Überlegungen mit 

ein. Viele Hotels, gerade die großer Ket-

ten, haben in Qualität und aufwendige 

Konferenztechnik investiert und fragen 

Der Verband Deutsches Reisemanagement e.V. (VDR), die 

Deutsche Gesellschaft für Verbandsmanagement e.V. (DGVM) 

und das German Convention Bureau e.V. (GCB) bündelten 2005 

ihre Kernkompetenzen im Bereich Veranstaltungsmanagement 

in dem Prüfsiegel „Certifi ed Conference Hotel“. Gemeinsam mit 

dem Hotelverband Deutschland (IHA) sind die Anforderungen 

defi niert worden, die ein professionelles Tagungshotel erfüllen 

muss. 

Gemeinsam verabschiedeten sie „Verbandskriterien Tagungs-

hotel“ als den Tagungsstandard für die Hotellerie als Grundla-

ge zur Vergabe des Zertifi kats Certifi ed Conference Hotel, das 

von den Initiatoren VDR, DGVM, GCB sowie seit 2007 weiterhin 

von der Vereinigung Deutscher Veranstaltungsorganisatoren 

e.V. getragen wird.

Die folgenden sieben Pfl ichtanforderungen, denen alle 

Kriterien thematisch zugeordnet sind, kennzeichnen das Leistungsspektrum eines 

professionellen Tagungshotels. Ein professionelles Tagungshotel muss:

•  über einen eigenen, professionellen Tagungsbereich verfügen

•  standardisiertes Informations material in Druck- und in digitaler Form vorweisen

•  ein standardisiertes Angebots prozedere einhalten

•  professionelle, tagungsspezifi sche F&B-Leistungen sowie die entsprechenden 

F&B-Räumlichkeiten zur Verfügung stellen

•  eine professionelle Veranstaltungsbetreuung sicherstellen

•  einen vorgegebenen Abrechnungsprozess sowie eine vorgegebene Abrech-

nungsform einhalten

•   in Ausstattung und Dienstleistung geschäftsreisegeeignet sein

Einen ausführlichen Kriterienkatalog sowie die aktuelle Übersicht aller Certifi ed 

Conference Hotels fi nden Sie unter: www.vdr-hotel.de 

Certifi ed Conference Hotel

Die beteiligten Verbände:

... ideal zentral !

... 386 Zimmer und Apparte ments

... 8 flexible Veranstaltungsräume
für bis zu 350 Personen

... vollklimatisiert, tageslichthell
und W-LAN

... hoteleigene Parkplätze vor
dem Haus

MERCURE HOTEL
KONGRESS CHEMNITZ
Brückenstraße 19 · 09111 Chemnitz
Tel.: +49 371 683-0 · H1581@accor.com
www.mercure.com
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ternen Reise- und/oder Veranstaltungs-

richtlinien Qualität gesichert werden. 

Darüber hinaus werden ganz nebenbei 

Prozesse verkürzt und somit indirekte 

Kosten reduziert. Bei einer konsequenten 

Bündelung und Steuerung des Volumens 

reduzieren sich dann auch die direkten 

Hotelkosten. Einkäufer, Travel- und Ver-

anstaltungsmanager wie z. B. Rüdiger 

Krenz, Global Travel Category Manager 

der AXA Service AG, empfi ehlt seinen 

Veranstaltungs organisatoren, bevorzugt 

sich, ob die gegenwärtige Lage die nö-

tige Auslastung bringt. Die ersten Ketten 

positionieren sich daher Travel Mana-

gern gegenüber bereits als Videokonfe-

renz-Dienstleister. Schließlich ergab die 

„VDR-Geschäftsreiseanalyse 2009“, dass 

Videokonferenzen zunehmend genutzt 

werden, um Geschäftsreisen zu vermei-

den. Wenn Unternehmen sich auf diese 

Weise zusammenfi nden, sparen sie Rei-

sen, Zeit und Geld, die Hotellerie holt sich 

den Umsatz zumindest teilweise zurück, 

tut etwas für ihr Image – und bessert auf 

diese Weise auch ihre Klimabilanz auf. 

Hans-Ingo Biehl weist jedoch auf die 

Wichtigkeit persönlicher Meetings hin: 

„Gerade im Abschwung ist es wichtig, be-

stehende Kontakte zu pfl egen und neue 

anzubahnen. Jede Reise muss individuell 

abgewogen werden: Ist der persönliche 

Kontakt in diesem Fall wichtig oder kann 

der Termin auch per Telefon- oder Video-

konferenz abgehalten werden?“

OBJEKTIVE INSTRUMENTE FÜR 

OPTIMALE HOTELWAHL

Wer sich also für die Auswärtstätigkeit 

entscheidet, muss sowohl direkte als auch 

indirekte Kosten unter die Lupe nehmen. 

Das Bewusstsein in den Unternehmen 

dafür, dass z. B. im Tagungsgeschäft ein 

ganz spezifi sches Expertenwissen erfor-

derlich ist, steigt deutlich. Für Hilfsmittel, 

die objektive und messbare Kriterien be-

inhalten, ist das eine gute Zeit: Prüfsiegel 

wie z. B. die Zertifi kate der VDR-Hotelzer-

tifi zierung Certifi ed Business Hotel, Cer-

tifi ed Conference Hotel sowie Certifi ed 

Conference Ship gewinnen aus diesen 

Gründen gerade zu wirtschaftlich schwie-

rigen Zeiten an Bedeutung. So kann z. B. 

mittels der Integration VDR-zertifi zierter 

Hotels in die verbands- und fi rmenin-

Holger Leisewitz (rechts), Prüfer der VDR-Hotelzertifi zierung, nimmt die unter-

schiedlichsten Tagungsräume akribisch unter die Lupe. 

HOTEL
GUMMERSBACH

Grand City Hotel Gummersbach Hückeswagener Straße 4, 51647 Gummersbach, Germany T +49 (0) 22 61 80 26 - 0 www.hotel-gummersbach.com info@hotel-gummersbach.com

TAGEN IM HISTORISCHEN SPIEGELSAAL
Grand City Hotel Gummersbach, inmitten der grünen 
Mittelgebirgslandschaft des Oberbergischen Landes 
gelegen, fernab von Hektik und Lärm, und dennoch 
mit verkehrsgünstigen Anbindungen an zwei Auto-
bahnen (A4/A45).

Genießen Sie den selten gewordenen Mix aus baro-
ckem Ambiente, Privatsphäre und modernem Komfort 
in der Vielfalt unserer historischen Räumlichkeiten.

10 Tagungsräume aus verschiedenen Epochen, mit 
Kapazitäten bis 400 Personen, geben Ihrer Veranstal-
tung einen besonderen Akzent. Nutzen Sie unseren 
historischen Spiegelsaal und verleihen Ihrer Mitglie-
derversammlung einen festlichen Rahmen.

barocker Spiegelsaal bis 400 Personen
10 Tagungsräume
5 ha Hotelpark
Schwimmbad und Sauna
kostenfreie Parkplätze

TAGUNGSPAUSCHALE AB PRO PERSON 42,50 €

Bereitstellung eines Tagungsraumes 
Tagungsgetränke Mineralwasser und Apfelsaft 
Standardtechnik: 1 Overhead, 1 Leinwand, 1 Flipchart und 1 Pinnwand 
Kaffeepause vormittags mit Kaffee, Tee, Obstsalat und herzhaften Snacks 
Mittagessen als Dreigangmenü mit 2 Hauptgängen zur Wahl oder Buffet 
Kaffeepause nachmittags mit Kaffee, Tee sowie einer Kuchenauswahl 
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mit kann man fast blind buchen, ohne dass 

man jedes Hotel persönlich kennen muss.“ 

Die Orientierung geht schnell, denn die 

Qualität ist transparent – damit geht der 

Veranstaltungsplaner kein Risiko ein, opti-

miert seine Prozesse und spart Kosten. 

VIER VERBÄNDE GARANTIEREN 

NEUTRALE BEWERTUNG

Als sich der Verband vor mehr als acht 

Jahren zum ersten Mal mit dem Thema 

der Zertifi zierung im Tagungsbereich aus-

einandersetzte, wurde schnell klar, dass 

diese Aufgabe nicht ohne starke Partner 

zu verwirklichen ist. Mit der Deutschen  

 Gesellschaft für Verbandsmanage-

ment e.V. (DGVM), dem German Conventi-

on Bureau e.V. (GCB) und der Vereinigung 

Deutscher Veranstaltungs organisatoren 

e.V. hat der VDR heute starke Partner an 

VDR-zertifi zierte Geschäftsreise-Hotels 

bzw. vor allem VDR-zertifi zierte Tagungs-

hotels auszuwählen: „Bei dem Angebot 

wird es immer schwieriger, ein geeig-

netes Geschäftsreise- oder Tagungshotel 

zu fi nden. Zeit für Vorabbesuche steht 

in der Regel auch nicht zur Verfügung. 

Bei einem VDR-zertifi zierten Hotel geht 

man in der Regel kein Risiko ein.“ Auch 

Dr.  Martin Buck, Direktor des Kompe-

tenzCenters Travel & Logistics der Messe 

Berlin, kennt die Vorteile: „Stringente Rei-

serichtlinien, die im Haus rundum akzep-

tiert sind und konsequent angewendet 

werden, bringen nicht nur dem Travel Ma-

nagement handfeste Vorteile, sie sorgen 

auch für Verlässlichkeit und Professionali-

tät im Verhältnis zwischen Firmenkunden 

und Leistungsträgern.“ 

„BLIND“ BUCHEN DANK AUSSAGE-

KRÄFTIGEM PRÄDIKAT

Diese Verlässlichkeit und Professiona-

lität erfährt der Tagungsplaner durch die 

VDR-Zertifi kate. Hat die Hotelzertifi zierung 

des deutschen GeschäftsreiseVerbands 

ein Hotel als Certifi ed Conference Hotel 

ausgezeichnet, dann weiß der Veranstal-

tungsplaner, dass er hier „blind“ buchen 

kann. „Dank dem Zertifi kat kommt etwas 

Transparenz in den ‚Dschungel‘ der deut-

schen Tagungshotels“, freut sich Bettina 

Zimmer, HRG Events & Meetings Manage-

ment. „Als Organisatorin von Tagungen 

und Veranstaltungen verlasse ich mich 

sehr gerne auf diese zertifi zierten Hotels, 

da wichtige Komponenten, die für eine er-

folgreiche Veranstaltung unerlässlich sind, 

einfach vorausgesetzt werden können. So-

In diesem Certifi ed Conference Hotel haben Tagungsgäste die Möglichkeit, ihre 

Kaff eepausen im Freien zu verbringen. 

Die DGVM repräsentiert 
einen großen Anteil an 

Tagungskunden: 40 Prozent 
des Tagungsvolumens 

in Deutschland werden 
durch die Verbändewelt 

 produziert.
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von vier Verbänden – industriekonforme 

Qualitätskriterien für Tagungs- und Kon-

gresshotels geschaff en“, lobt Lutz P. Vogt, 

Geschäftsführer des GCB, die Initiative.

MODERNE TOOLS FÜR DIE SCHNEL-

LE SUCHE NACH DEM PERFEKTEN 

HOTEL

Doch die VDR-Hotelzertifi zierung ruht 

sich nicht auf Lorbeeren aus. Egal, wie 

die Hotelbeschaff ung im Unternehmen 

organisiert ist – dank der Kennzeichnung 

VDR-zertifi zierter Hotels mit den entspre-

chenden Logos oder Icons bei namhaften 

Agenturen, Insourcing- bzw. Online-Platt-

formanbietern, OBE’s (Online Booking 

Engines), Verlagen und sogar schon bei 

den ersten Meta-Suchmaschinen ist die 

Berücksichtigung der zertifi zierten Hotels 

mühelos sichergestellt. Seit Anfang dieses 

Jahres werden die VDR-zertifi zierten Hotels 

sogar in Google Maps gekennzeichnet. Die 

Online-Landkarte kann auch auf Mobil-

telefonen oder PDAs abgerufen werden. 

Um den Kartendienst mobil nutzen zu kön-

nen, muss die entsprechende Softwarever-

sion auf dem Gerät installiert werden – auf 

dem Apple iPhone ist Google  Maps inklu-

sive Street View schon als Applikation vor-

handen. Mit seiner Interaktionsmöglichkeit 

bietet Web 2.0 eine zusätzliche Qualitäts-

sicherung für Geschäftsreisende und Ta-

gungsplaner: Durch ein standardisier tes 

Bewertungssystem wird die Qualität eines 

VDR-zertifi zierten Hotels noch transpa-

renter. Ob interaktiv oder nicht – die On-

line-Plattformen vereinfachen durch die 

Kennzeichnung die Hotelrecherche. Und 

egal mit welchem Buchungsweg – die 

Kennzeichnung ist eine Orientierungshilfe, 

die Planungssicherheit gibt und Prozesse 

optimiert. Auch Gerhard Bleile, Vorsitzen-

der der Vereinigung Deutscher Veranstal-

tungsorganisatoren, schätzt diese Vorteile: 

„Für Veranstaltungsplaner in Deutschland 

bedeutet Certifi ed Conference Hotel eine 

enorme Arbeits erleichterung und signifi -

kante Produktivitätserhöhung. Rein rech-

nerisch betragen die Einsparungen durch 

seiner Seite. Der VDR ist damit dem 

Ruf seiner Mitglieder nachgekom-

men, neben der Zertifi zierung für 

Geschäftsreisehotels dem Certifi ed 

Business Hotel auch eine Orien tierung 

im Tagungsbereich zu bieten. Das 

GCB vermarktet den Tagungsstandort 

Deutschland national und vor allen 

Dingen auch international, somit ist 

der Einsatz für eine Qualitätsinitiati-

ve mehr als verständlich. Die DGVM 

repräsentiert einen großen Anteil an 

Tagungskunden: 40 Prozent des Ta-

gungsvolumens in Deutschland wer-

den durch die Verbändewelt produ-

ziert. Und die Vereinigung Deutscher 

Veranstaltungsorganisatoren zählt 

stolze 700 Veranstaltungsplaner aus 

deutschen Unternehmen – sie ist na-

tional die größte Vereinigung an Cor-

porate-Meeting-Planern. Somit steht 

der Qualitätsstandard für Tagungs-

hotels auf vier starken Säulen – und 

blickt in eine rosige Zukunft. „Dieses 

Projekt ist richtungsweisend für die 

Tagungs- und Kongressbranche. 

Zum ersten Mal werden – getragen 

ANZEIGE



die Sicherheit bei der Wahl geeigneter Ta-

gungsorte – konservativ gerechnet – weit 

über 30.000 Arbeitstage pro Jahr. Das ist 

ein echter Mehrwert!“

Veranstaltungsplanern, wie sie in je-

dem Verband zu fi nden sind, steht seit 

 Anfang des Jahres ein kostenfreies On-

line-Buchungsportal auf der VDR-Seite 

  www.vdr-service.de zur Verfügung. Hier 

kann sowohl ausgewählt und gebucht 

wie auch Veranstaltungen mittels ausge-

feilter Reportings ausgewertet werden. 

VDR – Der GeschäftsreiseVerband 

Verband Deutsches Reisemanagement e.V.

VDR-Hotelzertifi zierung

Vera Hufschmidt und Michael Blaumeiser

Darmstädter Landstraße 125

60598 Frankfurt am Main

Telefon: 069/69 52 29 31 

Telefax: 069/69 52 29 29

www.vdr-service.de  �

www.vdr-hotel.de �

info@vdr-hotel.de �

Übersicht der Certifi ed Conference Hotels 
in Deutschland

 Berlin 22 Stuttgart 8 München 5 

 Frankfurt 16 Köln 8 Rostock 4 

 Hamburg 12 Dresden 6  Potsdam 4

 Düsseldorf 10 Hannover 6

sowie in Aachen, Aschheim-Dornach, Aufkirchen, Augsburg, Bad Boll, Bad Bramstedt, 

Bad Driburg, Bad Dürkheim, Bad Gögging, Bad Homburg, Bad Honnef, Bad Kissingen, 

Bad Müns tereifel, Bad Nauheim, Bad Neuenahr, Bad Soden, Bad Wimpfen, Bad 

Wörishofen, Baden-Baden, Bensheim, Berchtesgaden, Bielefeld, Böblingen-Hulb, 

Bremen, Büren, Castrop-Rauxel, Chemnitz, Darmstadt, Deidesheim, Dessau, 

Dortmund, Duisburg, Erfurt, Eschborn, Essel, Essen, Ettlingen, Filderstadt, Friedewald, 

Friedrichsdorf, Gerolstein, Gotha, Göttingen, Gronau-Epe, Großburgwedel, 

Gummersbach, Güstrow, Gütersloh, Hagen, Halle/Westfalen, Halle-Preissen, Hamm, 

Hanau, Heidelberg, Hermannsburg, Hohenroda, Hünfeld, Iserlohn, Ismaning, Jena, 

Joachimsthal, Kiel, Kleinmachnow, Koblenz, Königstein, Königswinter, Königs-

Wusterhausen, Korntal-Münchingen, Krefeld, Traar, Lahn stein, Langen, Lehrte, 

Leipzig, Leverkusen, Linz, Ludwigshafen, Lübeck, Lüdenscheid, Lüneburg, 

Magdeburg, Mainz-Finthen, Mannheim, Meschede, Mettmann, Mönchengladbach, 

Montabaur, Mörfelden-Walldorf, Münster, Neuhardenberg, Neuss, Niedernhausen, 

Nürnberg, Nürnberg, Off enbach, Off enburg, Osnabrück, Ostseebad Boltenhagen, 

Plau am See, Potsdam, Reichenau, Rheinsberg, Rotenburg a. d. Fulda, Rostock, 

Rüsselsheim, Saarbrücken, Schmitten-Oberreifenberg, Schneverdingen, Schwäbisch 

Hall, Schweinfurt, Sindelfi ngen, St. Goar, Starnberg, Stromberg, Sundern, Trier, Ulm, 

Waldenburg, Walsrode, Wesel, Wetzlar, Wiesbaden, Würzburg, Wuppertal
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VERA HUFSCHMIDT ist seit 2008 beim VDR. 

Als Projektleiterin der Hotelzertifi zierung 

ist sie zuständig für das Business Development 

und die Vermarktung der Zertifi zierungs-

produkte.
GERRY WEBER SPORTPARK HOTEL

Weststraße 16 · 33790 HalleWestfalen
Telefon (05201) 899-0 · Telefax (05201) 899-440

www.gerryweber-sportparkhotel.de
infohotel@gerryweber-world.de

Ein 4-Sterne- Hotel mit vielen Facetten erwartet Sie in 
HalleWestfalen, verkehrsgünstig gelegen zwischen 
Bielefeld, Osnabrück und Gütersloh.

 
von 48 bis 352 m²

Tagungs-Angebot

teilnehmern
 

(ohne Buchung einer Tagungspauschale)

 

SIE TAGEN –
WIR KÜMMERN UNS UM DEN REST


